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Wohnhaus in offener Bebauung, mit Vorgarten und Einfriedung; Putzfassade, Baugruppe mit Nr. 18 und 20, 
ortsentwicklungsgeschichtliche und baugeschichtliche Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die Gebäudegruppe entstand in der damaligen Martin-Mutschmann-Straße 1936-1938 nach Entwürfen des 
ortsansässigen Architekten Rudolf Baraniak. Als Bauherren für die Fünffamilienhäuser sind Fritz Walther 
(Nr. 18) und Horst Tratz (20/22) namhaft. Maurermeister Franz Joska übernahm mit seinem Baugeschäft 
die Ausführung des Waltherschen Hauses (Nr. 18, 1937-1938); bereits 1936-1937 entstanden die Nrn. 
20/22 durch die Firma des Baumeisters Arthur Weißbach. Alle Einfriedungen fertigte die Werkstatt des 
Zimmermeisters Franz Eißler. Die schlichten, gut proportionierten Putzbauten erhielten einheitlich nicht 
glasierte schwarze Lübschützer Tonsteine als Dacheindeckung. Vier gleichgroße Wohnungen waren in den 
beiden unteren Geschossen untergebracht, eine kleinere Wohnung war im Dachbereich eingerichtet; im 
Keller jeweils eine Garage. Erhaltungs- und Sanierungsarbeiten insbesondere 1995-2006.
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